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Für alle Menschen, die (wie) wir lieben ……




einsamkeit


mein wunsch


dein bildnis zu schaun


weckt sehnsüchte


nach längst vergangenen zeiten


nach dir


läßt mich rufen


und die erinnerung


will nicht vergehen


an diesem spätsommerabend


in diesem land


ist einsamkeit




nur ein winziger moment


auf dem weg zu dir


will ich stehen und verweilen


zögernd und doch suchend


nach deinem blick


und ganz zärtlich umfasstest du


mein gesicht


und dein lächeln war nicht müde


denn beständig und hell


und deine augen fragten leise


doch sie wussten es schon längst


als du dann auf einmal fortgingst


war der tag unendlich kühl


und die melodien auf dem piano


verhallten leise ungehört


denn mein flüstern wog viel lauter


obschon es flüchtig war, verstohlen
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